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          VISUM Release Notes 

 

9.30-07 Korrekturen, Bugfix und Funktionserweiterungen (ID) 27. Juli 2005 

Behobene Programmabstürze 
• Netz lesen: Kein Absturz mehr, wenn in der Tabelle $Fahrzeitprofil die Spalten RefElemIndex oder FixRefAbf 

existieren, die Werte aber leer sind. (3766) 
• Listen - Kontextmenü: Der neue Eintrag "Netzobjekt bearbeiten" ist nun ausgegraut, wenn der Cursor außer-

halb des gültigen Bereichs liegt. Bei Klick auf diesen Eintrag kam es bisher zum Absturz, wenn keine gültige 
Zeile selektiert war. (3770) 

• Legenden Assistent Seite 1: kein Absturz mehr beim Klick auf die Navigationsschalter, wenn aktuell gar keine 
Zeile im Grid selektiert ist (3787) 

Verfahren 
• Das Verfahrensparameter-Dialog lässt sich auch dann wieder mit OK schließen, wenn sämtliche Verfahren 

gelöscht wurden. (3777) 
• Verfahrensparameter(XML) 

• XML-Datei lesen: Die Anzahl der Nachkommastellen unter ÖV-Funktionen - Belastungen wird nun korrekt 
aus XML-Verfahrensparameterdateien eingelesen. (3773) 

• LLE: Auch die Parameter der Verfahrensparameterseite ÖV-Funktionen - LLE stehen nun über XML zur 
Verfügung. (3775) 

• additiv lesen:Auch wenn in der XML-Datei mehr Verfahren eingetragen sind als im aktuellen Netz, können 
diese nun im additiven Modus eingelesen werden. Bisher war dies nur für so viele Verfahren möglich, wie 
im aktuellen Netz vorlagen. (3780) 

Sonstige Verfahren 
• Verbindungsimport: Auch wenn die angegebene Quelldatei nicht existiert, ist das Speichern der VPar bzw. 

das Verlassen des Dialogs nun möglich. Dies ist erforderlich, damit die VPar auch dann vollständig eingestellt 
werden können, wenn die Verbindungsdatei noch nicht erzeugt worden ist. (3776) 

Netz-Editor 
• Knoten verschmelzen: In dem Dialog können nun nicht mehr versehentlich beide Knoten gleichzeitig als 

Datenquelle ausgewählt werden. (3783) 
• Linienroute - Gegenrichtung einfügen: In folgendem Spezialfall funktionierte das Einfügen einer 

Gegenrichtung bisher nicht: der Linienroutenverlauf enthält denselben Knoten direkt hintereinander zweimal 
und dieser ist dabei einmal Routenpunkt und einmal nicht. Dieses Problem wurde nun behoben. (3779) 

Netz-Grafik 
• Balken, die zu dünn sind, um "sauber" gezeichnet werden zu können, werden nicht mehr dargestellt. (3759) 

Fahrplan-Netz-Graph 
• Die Beschriftung an überfahrenen Halten (an Linienrouten der Rückrichtung) wurde korrigiert. (3774) 

COM-Schnittstelle 
• Das Timeout für die Ausführung von vbs-Skripten aus VISUM heraus wurde auf 30 Minuten erhöht. (3728) 

Import-Schnittstellen 
• EMME/2: Linienrouten können beim Import wieder eingelesen werden. (3768) 

Export-Schnittstellen 
• VISSIM: An zweiarmigen nicht-Knoteneditor-Knoten werden Vissim-Verbinder nun innen statt außen erzeugt. 

(3782) 

Zusatzmodule 
• Mehrbenutzerbetrieb: Strecken werden nun auch dann wieder garantiert gezeichnet, wenn einer ihrer beiden 

Endknoten außerhalb des Netzausschnitts liegt. (3765) 

Sonstiges 
• Netz lesen mit Linienweg-Suche: Wurden bestimmte Parameter der Linienwegvervollständigung nicht explizit 

gesetzt, kam es zu instabilem Verhalten beim Einlesen. Dieser Fehler ist nun behoben. (3769) 
• Legende: Wird das Netzfenster ausgedruckt, während die Legende selektiert ist, kommt nun kein schwarzer 

Hintergrund mehr. (3786) 

 Letzte Änderung: 2005-07-27 
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9.30-06 Korrekturen, Bugfix und Funktionserweiterungen (ID) 20. Juli 2005 

Behobene Programmabstürze 
• VISUM beenden: Kein Absturz mehr, wenn beim Schließen von VISUM das EWS-Fenster geöffnet ist. (3310) 
• Kein Absturz mehr beim Entkoppeln von Fahrzeitprofilen, wenn zuvor Halte entfernt wurden an einem 

anderen Fahrzeitprofil derselben Linienroute. (3727) 

Verfahren 
• IV-Umlegung - Rückstaumodell: Vorsichtigere Abschätzung der Anzahl der gemeinsam zu behandelnden 

ersten Iterationen in Phase 1. Ergebnisse ändern sich vor allem bei kleiner Anzahl Nachkommastellen für 
Belastungen. (3755) 

Netz-Editor 
• Menü NACHFRAGE - NACHFRAGEDATEN - Karte Standardganglinien: Die im Grid angezeigte Dauer einer Gang-

linie ist nun auch dann korrekt, wenn die Startzeit des ersten Ganglinienitems ungleich Null ist. (3471) 
• Linienroute digitalisieren: Kein "Einschlafen" des Programms mehr, wenn die Route auf einen Haltepunkt 

verlängert wird, an dem das VSys der Linie nicht zugelassen ist. (3731) 
• Linienroute inklusive Fahrten kopieren funktioniert jetzt auch dann korrekt, wenn die Linienroute beim 

Kopieren einer Linie mit anderem VSys zugeordnet wird. (3733) 
• Der Dialog Linienroute ändern  

• behält die eingestellten Spaltenbreiten, wenn über das neue Control eine "Bezugsfahrt" ausgewählt wird. 
(3730) 

• kann nicht mehr geöffnet werden, wenn gleichzeitig der Fahrplan-Editor geöffnet ist. Diese Möglichkeit 
war ungewollt, da die parallele Bearbeitung von Netzobjekten in beiden Editoren zu inkonsistenten 
Zuständen (und damit zu Abstürzen) führen kann. (3720) 

Netz-Grafik 
• Knotenstrom-Beschriftung: Der Textvergrößerungsfaktor wird nun auch bei Beschriftungen von Knoten-

strömen berücksichtigt. (3722) 
• Menü GRAFIK - PARAMETER - Karte 2D-Darstellung - Attribute: Beim Umschalten auf ein anderes Netzobjekt 

bleibt das aktuell ausgewählte Attribut erhalten, sofern es auch für das neue Objekt relevant ist. Andernfalls 
wird das erste Attribut des neuen Objekts angezeigt. (3723) 

Fahrplan-Netz-Graph 
• Position der Anschlussknoten ermitteln: keine Endlosschleife mehr während des Optimierens (3756) 

Sonstiges 
• Hotkeys: Hotkeys funktionieren nun wieder in allen VISUM-Fenstern (Liste, Fahrplan, Muuli etc.), nicht nur im 

Netz-Fenster (3629) 
• Netzdatei additiv lesen:  

• Listen werden während des additiven Netzlesens nicht mehr aktualisiert, das Einlesen läuft dadurch 
schneller durch. (3696) 

• Beim additiven Einlesen von Linienwegen wird nun das Wenden auf Streckenhaltepunkten abgefangen. 
Solche Linienroutenverläufe sind nicht modellkonsistent. So kam es in der Vergangenheit an verschiede-
nen Stellen zu Abstürzen, wenn derartige Objekte durch additives Lesen ins Netz gelangt waren. Eine 
interaktive Eingabe solcher Verläufe war auch bisher nicht möglich. (3729) 

9.30-05 Korrekturen, Bugfix und Funktionserweiterungen (ID) 18. Juli 2005 

Behobene Programmabstürze 
• Hintergrund - Legende: Kein Absturz mehr, wenn die Grafikparameter für ein Netzobjekt eine Klassifizierung 

mit nur einer Klasse enthalten. (3678) 
• Indirekte Attribute mit Subattribut: Kein Absturz (bzw. keine leeren Ergebnisse in der Liste) mehr, wenn 

indirekte Attribute mit Subattribut ausgewählt werden (3718) 
• Fahrplan-Editor: Kein Absturz mehr, wenn Linie oder Richtung einer Fahrt nachträglich geändert wird. (3688) 

 Letzte Änderung: 2005-07-27 
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Verfahren 
• ÖV-Umlegung - Taktfein: Das Verfahren berücksichtigt folgende Attribute zusätzlich: 

• disutility factor: HstBer-Attribut als Faktor für Start- und Umsteigewartezeit (2957) 
• boarding penalty: FZP-Attribut als additiver Einstiegszuschlag (2958) 
• mean delay: FZP-Verlaufsattribut als additiver Zuschlag für Start- und Umsteigewartezeit (2959) 

• Umlegung Init bei aktivem Beziehungsfilter: Die Neuberechnung gefilterter Belastungen erfolgt nach 
"Umlegung Init" nun nicht mehr einzeln für jedes NSeg, sondern in einem Schritt. (3615) 

• Menü RECHNEN - VERFAHREN - PARAMETER - Karte Ablauf: Das Feld "Dateiname" übernimmt den Inhalt nun 
auch dann, wenn es beim Klick auf OK noch den Fokus hat (3680) 

Sonstige Verfahren 
• ÖV-Isochronen:  

• Die Berechnung kann nun interaktiv abgebrochen werden. (2672) 
• Das Attribut IsochronenUmsteigehäufigkeit war bisher um +1 zu niedrig, falls als Quelle der Isochrone ein 

Haltestellenbereich gewählt wurde. Bei Isochronen ab Knoten und Bezirken waren die Werte bisher schon 
korrekt. (3700) 

• Spinne: Im Dialog gibt es nun einen Schalter Entfernen, mit dem ein beliebiger Term nachträglich gelöscht 
werden kann. Ferner werden hinter Haltepunkten o.ä. die jeweils gewählten Fahrgastarten als Buchstaben-
kürzel angezeigt. (3020) 

• Attribut ändern: Im Grid können Koeffizienten nun sowohl mit Punkt als auch mit Komma als 
Dezimaltrennzeichen eingegeben werden. (3667) 

• Verbindungsimport: Falls Belastungen entgegen den Netzeinstellungen beim eigenen Nachfragesegment 
gespeichert werden müssen, erscheint nun eine aussagekräftigere Warnung. (3681) 

Netz-Editor 
• EINZELAUSWAHL - ÄNDERN - SYSTEMROUTE: Datenübernahme-Probleme beim Schließen des Dialogs wurden be-

hoben. (3662) 
• Indirekte Attribute an Servicefahrtverläufen werden bei Verwendung von Aggregatfunktionen der Art 

...ACTIVE nun korrekt ausgewertet. (3665) 
• EINZELAUSWAHL - ÄNDERN - LINIENROUTE - Karte Profile: Im Grid ist nun auch die Einzelbearbeitung von Fahr- 

und Haltezeiten möglich. (2580) 
• EINZELAUSWAHL - KNOTEN - TEXT VERSCHIEBEN: Beim Verschieben eines Knotens können zugeordnete 

Haltestelle und Hst-Bereich nun automatisch mit verschoben werden. (1674) 
• EINZELAUSWAHL - KNOTEN - ÄNDERN - Karte Streckenorientierungen: Strecken-Orientierungen werden 

automatisch mit sinnvollen Vorschlagswerten belegt, können nun aber auch nachträglich editiert werden, 
solange dadurch die Reihenfolge der Strecken (im Uhrzeigersinn) nicht verletzt wird. (2377) 

• MEHRFACHAUSWAHL - ÄNDERN - Schalter Formel: additive Größe am Ende der Formel wird nun gemäß dem 
aktuellen Einheitensystem (imperial/metric) korrekt ausgewertet. (3671) 

Netz-Grafik 
• Menü DATEI - Seitenansicht: Der Textvergrößerungsfaktor wird im Preview-Modus nicht mehr berücksichtigt. 

(3682) 
• EINZELAUSWAHL - STRECKE - TEXT AN/AUS <F4>: Die Bildschirmdarstellung wird sofort aktualisiert, nicht erst nach 

Mausklick auf Neu zeichnen. (3631) 
• Die Beschriftung an der Mitte der Strecke lässt sich nun auch für markierte Strecken aktivieren. (3672) 

Fahrplan-Editor 
• Tabellarisch - Hierarchische Darstellung: Bei der Berechnung des an häufigsten verwendeten Haltepunkts 

wurde von jeder Linienroute nur eine Fahrt berücksichtigt. Daraus resultierte eine falsche Haltepunktfolge. 
Dieser Fehler ist nun behoben. (3690) 

Matrix-Editor 
• Gebietsweise Hochrechnen: Kein Rechenfehler mehr mit Option „elementbezogen " (interaktiv), wenn die 

Matrix nicht aufsteigend nach Bezirken sortiert ist. (3031) 

COM-Schnittstelle 
• Verfahrensparameter: Die Parameter für Berechnung bzw. Init der betrieblichen ÖV-Kenngrößen sind nun 

über COM verfügbar und im XML-File enthalten. (2599) 

 Letzte Änderung: 2005-07-27 
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Import-Schnittstellen 
• Datenbank: Beim Datenbanklesen relevante Fehlermeldungen enthalten nun in allen Fällen einen Verweis auf 

das betroffene Objekt. (3685) 

Zusatzmodule 
• Hintergrund-Modul: 

• EINFÜGEN - HINTERGRUND (neu): Beim Einlesen (neuer) Hintergrunddateien wird nun das Projektverzeichnis 
für Hintergrund(alt)-Dateien (*.HGR) vorgeschlagen. (3569) 

• BLENDEN:  Das Grafik-Objekt Blenden ist vorübergehend nicht mehr verfügbar, d.h. in Versionsdateien ent-
haltene Blenden werden nicht mehr gezeichnet, auch wenn sie in den Grafikparametern (Basis+Layer) 
noch gelistet sind. (3676) 

• Fahrplan-Netz-Graph im Menü EXTRAS: Druckausgabe ist jetzt möglich. (3446) 

Sonstiges 
• Netzdatei additiv lesen: Das additive Einlesen von Bezirken wurde beschleunigt . (3664) 
• Grafikparameter selektiv lesen: Die Parameter der 2D-Darstellung werden nicht mehr initialisiert. (3684) 
• Grafikparameter - Klassifizierung: Bei Klassifizierung nach einem reellwertigen Attribut können die Grenzen 

nun ebenfalls beliebige reelle Zahlen sein. Bisher ging dies nur, wenn die Default-Nachkommastellenanzahl 
des Attributs größer Null war. (3686) 

• Einlesen einer VER- oder GPA-Datei: Die für Kurzwegsuche-Netzelemente eingestellten Farben werden jetzt 
auch eingelesen. (3473) 

9.30-04 Korrekturen, Bugfix und Funktionserweiterungen (ID) 11. Juli 2005 

Behobene Programmabstürze 
• EINZELAUSWAHL - ÄNDERN - LINIENROUTE -  Karte User Profile: Kein Absturz mehr, wenn benutzerdefinierte Attri-

bute editiert werden. (3644) 

Sonstige Verfahren 
• Verfahrensparameter lesen: Beim Einlesen einer PAR-Datei wird nun die Konsistenz von Analyseperiode und 

Kalender sichergestellt. Müssen die Daten angepasst werden, erfolgt eine Warnung. (3660) 
• Attribut ändern: Im Parameterdialog des Verfahrens erscheint nun ein vertikaler Scrollbar, falls die Spalten 

über den sichtbaren Bereich hinaus verbreitert werden. (3652) 
• Wahl der Abfahrtszeit: Liegen für ein bestimmtes Zeitintervall keine Inputdaten vor, so wird in der angezeigten 

Meldung nicht mehr irrtümlich ein anderes Zeitintervall als Fehlerquelle genannt. (3657) 
• Menü DATEI - Differenznetz öffen: Nach dem Laden eines Differenznetzes wird nun automatisch neu ge-

zeichnet. (3625) 

Netz-Editor 
• Menü NETZ - BENUTZERDEFINIERTE ATTRIBUTE - Schalter Bearbeiten : Änderungen an Code, Name, Kommentar 

etc. eines benutzerdefinierten Attributs führen nicht mehr zum Initialisieren der Attributwerte im Netz. (3653) 
• Menü NACHFRAGE - NACHFRAGEDATEN - Karte Standardganglinien - Schalter Ändern (prozentuale Ganglinie): 

Beim Editieren des Feldes "VonTag" kam es zu zyklischen Fehlermeldungen, die eine Fortsetzung der Bear-
beitung nicht mehr zuließen. Dieses Problem ist nun behoben. (3651) 

• Das Editieren benutzerdefinierter Attribute ist nun wieder in allen Netzobjekt-Dialogen möglich. Seit der letzten 
Version gab es Probleme bei der Datenübernahme. (3659) 

Netz-Grafik 
• Schalter Gesamtes Netz anzeigen: Bei der Berechnung des Netz-Gesamtausschnitts werden nun auch "neue" 

Hintergründe mit berücksichtigt. (3570) 

Attribut-Schnittstelle 
• Menü NETZ - BENUTZERDEFINIERTE ATTRIBUTE: Der Dialog merkt sich seine zuletzt verwendete Größe. Ferner ist 

Löschen in diesem Dialog nun Multiselekt-fähig. (3541) 

COM-Schnittstelle 
• Modes.ItemByKey: Diese COM-Methode interpretiert den übergebenen String nun korrekt als Code (und nicht 

als Namen) des gesuchten Modus. (3666) 

Listen 
• Neu: Netzobjekt-Ändern-Dialoge können in Listen jetzt über ein Kontextmenü angesteuert werden. (3658) 

 Letzte Änderung: 2005-07-27 
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Zusatzmodule 
• Hintergrund - Legende: 

• Neue Dateiart *.LGD: Die Parameter einer Legende können nun separat als Datei vorgehalten werden, 
vgl. Menü DATEI - PROJEKTVERZEICHNISSE sowie DATEI - ÖFFNEN/SPEICHERN. (3610) 

• Für klassifizierte Objekte wird in der Legende nun eine Platz sparende Beschriftung verwendet. (3535) 
• Schalter Fertigstellen ist nun auf jeder Seite sichtbar, sodass man sich nach einer Parameter-Änderung 

nicht immer bis zur letzten Seite durchklicken muss. (3612) 
• GRAFIK - PARAMETER - Karte Layer: Die Legende wird jetzt nur noch dann gezeichnet, wenn die Option 

 Legende zeichnen aktiv ist. (3595) 
• Vorschau/Seitenansicht: Die Legende bleibt im Netzfenster auch nach zwischenzeitlichem Wechsel in den 

Preview-Modus sichtbar. (3533) 

Sonstiges 
• Netzdatei additiv lesen: Das additive Netzlesen von Servicefahrtverläufen in den Modi Attribute überschreiben 

bzw. Objekt überschreiben funktioniert wieder. (3656) 
• Grafikparameter selektiv lesen: Das selektive Lesen von Strecken-GPar hat keine Seiteneffekte mehr auf die 

GPar von POIs. Bisher änderten sich in diesem Fall z.B. Bildgrößen und Zeichenflags der Kategorien. (3647) 
• Netzdatei mit Koppelgruppen schreiben: Im Modus "nur aktive Elemente schreiben" werden nur die 

Koppelgruppen-Einträge geschrieben, die zu aktiven Fahrzeitprofilen gehören (3661) 

9.30-03 Korrekturen, Bugfix und Funktionserweiterungen (ID) 7. Juli 2005 

Behobene Programmabstürze 
• IV-Umlegung: Kein Absturz mehr  

• in der Konvergenzkriterienberechnung, wenn die Nachfrage als Ganglinie von Matrizen vorliegt (3577) 
• während der Umlegung mit Traffix bei großen Netzen (3573) 

• Bedingter Rücksprung: Kein Absturz mehr bei der Ausführung des Verfahrens, falls das ausgewählte 
Streckenattribut nicht existiert. (3602). 

• EINZELAUSWAHL - LINIENROUTE -  
• Ändern - Karte Profile: Kein Absturz mehr, wenn das letzte Fahrzeitprofil einer LR gelöscht wird (3619) 
• Schalter Gegenrichtung einfügen: Kein Absturz mehr und keine Warnung "Umrouten von Fahrzeitprofil 

xy..., Fahrzeitprofile können nur über Routenpunkte laufen." Linienroute und Fahrzeitprofile (mit Zeiten) 
werden jetzt korrekt erzeugt. (3632) 

• GRAFIK - Parameter: Kein Absturz mehr, wenn das Zeichen < in einem Klassifizierungs-String eingegeben 
wird. (3603) 

• Menü DATEI - SPEICHERN - Netzdatei: Auch nach dem Einfügen einer 2. Koordinierungsgruppe (ohne Elemen-
te) wird das Netz korrekt gesichert. (3643) 

Menü RECHNEN - VERFAHREN - Operationen 
• Karte Operationen: Über 2 neue Schalter können ALLE Aktionen (Zeilen) gleichzeitig ein- bzw. ausgeschaltet 

werden. (3649) 
• IV-Umlegungsanalyse: Toleranz-Berechnung und grafische Darstellung wurden aneinander angepasst. (3620)
• ÖV-Umlegung - Fahrplanfein: Vom Tarifmodell errechnete Preise können jetzt durch benutzerdefinierte Preise 

ersetzt und bei der LLE berücksichtigt werden. Verbindungspreise können als Teilwegattribute vorgehalten 
und mit den Verbindungen importiert/exportiert werden. (2523) 

• Fahrtenmatrix-Kalibration: Nach Korrektur einer Parameterüberprüfung ist es jetzt auch möglich, ZWert3 als 
Quelle für die Zählwerte zu verwenden (3637) 

Andere Verfahren 
• Quelle-Ziel-Beziehungen: Die Subattribut-Menge für Kenngrößenmatrizen wurde auf die Objekte beschränkt, 

die aktuell im Speicher gehalten werden. Ohne diese Einschränkung wurde in Filter/Grafik bisher ohne 
Warnung überwiegend mit Nullen gearbeitet. (3597) 

• Menü DATEI - Differenznetz öffnen: Fehler beim Aufbau des Differenznetzes (z.B. durch ungültige Input-Netze) 
werden jetzt besser abgefangen und durch aussagekräftige Warnungen nach außen dokumentiert. (3579) 

Netz-Editor 
• EINZELAUSWAHL - ÄNDERN - LINIENROUTE -  Karte Koppeln: Wird ein Fahrzeitprofil mit mehreren anderen ge-

koppelt, so werden nun auf allen mitgekoppelten Profilen auch Fahrten auf dem Koppelabschnitt erzeugt. 
Dies klappte bisher nur im Fall der Kopplung von 2 Fahrzeitprofilen. (3019) 

• MEHRFACHAUSWAHL - AGGREGIEREN - LINIEN / LINIENROUTEN: Ist Option Linienrouten und Fahrzeitprofile aggre-
gieren aktiv, werden nun im Anschluss an diese Aggregation in einer zweiten Phase auch noch die Fahrzeit-
profile innerhalb der nicht verschmelzbaren Linienrouten aggregiert. (3594) 

 Letzte Änderung: 2005-07-27 
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Netz-Grafik 
• Matrixspinne-Balkenbeschriftung: Die Farbe der Balkenbeschriftung wird nun auch bei Matrixspinnen korrekt 

aus den Parametern "Farbe wie Balken" bzw. "Textfarbe" übernommen. (3596) 
• EINZELAUSWAHL - Linienroute - Digitalisieren: Das Zeichnen von Linienrouten mit vielen Haltepunkten war sehr 

langsam und konnte beschleunigt werden (3621) 
• Grafikparameter:  

• Neu eingefügte Balken sind nun defaultmäßig sofort sichtbar (zeichnen=an). (3605) 
• Schriftdefault lässt sich jetzt dauerhaft ändern, keine Einträge mehr auf Englisch (3482) 

COM-Schnittstelle 
• COM-Zugriffe wurden allgemein beschleunigt. Der Effekt lässt sich vor allem bei einfachen Funktionen beob-

achten, wo der Zeitaufwand für den COM-Aufruf selbst die innerhalb von VISUM anfallende Rechenzeit 
dominiert. (3598) 

• Iteration über Messages: Probleme bei der Freigabe des Iterators wurden behoben, LoadVersion etc. kann 
wieder ausgeführt werden. (3640) 

Fahrplan-Editor 
• FPE-Aufruf - bei aktivem Linienfilter - über MEHRFACHAUSWAHL - Linienrouten: VISUM berücksichtigt jetzt 

korrekt nur die Anzahl selektierter Linienrouten, nicht die Anzahl aktuell aktiver Linienrouten. Bisher wurde bei 
einer großen Anzahl gefilterter Linienrouten eine Warnung mit der Anzahl aktiver Linienrouten ausgegeben, 
auch wenn nur einige wenige Linienrouten selektiert (blau markiert) waren. (3628) 

• Tabellarisch - Hierarchische Darstellung: Im linken unteren Quadranten der Tabelle erscheinen der Stamm mit 
dem von VISUM ermittelten Sortierbahnhof hellgelb und eventuelle weitere Stämme hellgrau hinterlegt, um 
die Struktur der Hierarchie besser zu dokumentieren. (3591) 

• Taktansicht - Export: Auch die unterste Zeile wird mit exportiert. (3590) 
• Grafisch - Hierarchische Darstellung: Die zu Haltepunkt-Dopplungen gehörigen gestrichelten Linien werden 

nun auch in der Fahrtabschnittsdarstellung gezeichnet. Bisher erschienen sie nur in der Fahrtdarstellung. 
(3589) 

• Tabellarisch - Klassisch:  
• Beim Ausblenden von Fahrtattributen kommt es nun nicht mehr zu Fehlern bei der Gruppierung von 

Fahrtabschnittsspalten. (3588) 
• Wird im klassischen Modus ein Sortierbahnhof eingestellt und danach eine Fahrt gelöscht, wird der 

Sortierbahnhof nicht mehr gelöscht, sondern beibehalten. (3623) 

Matrix-Editor 
• Neue Matrix erstellen & speichern: Wird eine neu erstellte Matrix ohne Speichern geschlossen, so wird jetzt 

abgefragt, ob die Matrix gespeichert werden soll. Ferner kein Fehler mehr in der Benennung der Matrixdatei, 
falls keine Endung angegeben wird. (3616) 

Listen 
• LISTEN - WEGE - IV-Wege: 

• Nach Programmstart oder DATEI - NEU (d.h. für eine „leere“ Versionsdatei): Aufruf der IV-Wege-Liste führt 
nicht mehr zum Absturz. 

• Ist die Liste nicht leer: Jetzt werden nur die Wege für die eingestellte Beziehung (VonBez-NachBez) 
gelistet; bisher wurden alle Wege im Netz gelistet. (3639) 

Import-Schnittstellen 
• EMME/2-Import: Der Import wurde an das VISUM9-Netzmodell angepasst und erweitert das aus VISUM8 

bekannte Feature. (55) 
• Attribute aus Zwischenablage einfügen (bereits #2883): Das Wiedereinlesen von Listeninhalten aus der 

Zwischenablage funktioniert nun auch dann wieder korrekt, wenn die Daten vorher in Excel abgelegt und be-
arbeitet wurden. (3622) 

Export-Schnittstellen 
• VISSIM-Export: Die IV-Nachfrage wird mit VISUM-Analysezeitintervallen exportiert (2894) 

Zusatzmodule 
• LLE: Auch für Servicefahrtabschnitte, an deren letztem Haltepunkt auf dem Fahrzeitprofil eine Haltezeit größer 

Null eingetragen ist, wird die Kenngröße AnzahlUmläufeZeitAnteilig für Gebiete jetzt korrekt berechnet. (3580) 
• Hintergrund: Das Zeichnen von Hintergrundpolygonen war vorübergehend sehr langsam, weil in vielen HGR-

Dateien für jedes Polygon styles gesetzt werden. Jetzt wird der letzte style vorgehalten und nur dann ein 
neuer style gesetzt, wenn eine style-Abweichung vorkommt (3566) 
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Sonstiges 
• Menü DATEI - VERSION ÖFFNEN: Aus älteren Versionsdateien (9.2/9.3) werden ÖV-Wege jetzt korrekt einge-

lesen. Aus *.VER-Dateien, die seit dem 1.7.2005 mit 9.3 geschrieben wurden, können aufgrund einer ge-
änderten Sortierreihenfolge die darin enthaltenen ÖV-Wege nicht korrekt gelesen werden. Für eine solche 
Version muss die Umlegung noch einmal gerechnet werden. (3650) 

• Menü DATEI - PROJEKTVERZEICHNISSE: Das  Edit-Feld für "Alle" ist nicht mehr auf 43 Zeichen begrenzt. (3592) 
• Menü DATEI - SPEICHERN - Quelle-Ziel-Matrix: Parameterdialog und Funktionalität jetzt identisch mit Menü 

RECHNEN - PARAMETER... - Verfahren Matrix aus Routenbelastungen speichern: Beziehungsfilter, Umlegung, 
Spinne können berücksichtigt werden. (2688) 

• Netzdatei: Die wieder implementierte Tabelle $Hauptstrom enthält alle manuell gesetzten Hauptströme, die 
von den Defaults (Auswertung der Tabelle $Abbiegerstandard) abweichen. (3458) 

• Hierarchische Filter: Beim Öffnen eines bisher leeren mehrstufigen Filters wird wieder automatisch eine Leer-
zeile eingefügt, damit Mausklick auf "Einfügen" entfallen kann. (3604) 

• Objektmodell: Das aktuelle Koordinatensystem wird erkannt und kann gewechselt werden; bei additivem 
Lesen können die Daten in das gewünschte Koordinatensystem transformiert werden.  (2698) 

9.30-02 Korrekturen, Bugfix und Funktionserweiterungen (ID) 24. Juni 2005 

Behobene Programmabstürze 
• Gesperrte Abbieger: Wenn der Abbieger-Dialog für die Abbieger eines Knotens oder einer Strecke geöffnet 

wird, wo sämtliche Abbieger gesperrt sind, und gleichzeitig die Option "keine gesperrten Abbieger anzeigen" 
gewählt ist, kommt es nun nicht mehr zum Programmabsturz. Statt dessen informiert eine Warnung über die 
automatische Umsetzung der Anzeigeoption. (3548) 

• MEHRFACHAUSWAHL - Ändern: Kein Absturz mehr, wenn ein Attribut bearbeitet wird, für das gleichzeitig eine 
Filterbedingung formuliert ist. (3557) 

• Netz lesen: Kein Absturz mehr beim Lesen von VISUM8-Netzdateien. (3524) 
• Nachfragemodell - Wahl der Abfahrtszeit: Das Verfahren stürzt nicht mehr ab, falls   

a) Intervallen von Matrixganglinien keine Fahrtenmatrizen oder   
b) Intervallen beliebiger Ganglinien keine Input-Kenngrößenmatrizen zugeordnet sind. (3550) 

• Öffnen - Shapefile: Wird beim Shapefile-Lesen die VISUM-Lizenzgröße überschritten, kommt nun eine 
aussagekräftige Warnung. Bisher stürzte das Programm einfach ab. (3455) 

Verfahren 
• Menü RECHNEN - VERFAHREN... - Karte Ablauf :  

• Die Auswahl einer Operation in der Combobox wurde durch einen komfortableren Auswahlbaum ersetzt, 
der direkt aus dem Grid heraus aufgerufen wird (Mausklick links in Spalte Operationen). (2971) 

• Neue Operation unter Sonstiges: Fahr- und Haltezeiten setzen. Die Funktionsweise ist identisch mit 
Mehrfachauswahl ändern: Linienrouten für Netzobjekt Fahrzeitprofile - Schalter Zeiten setzen (vgl. 
Handbuch VISUM 9.2, Kap. 4.19.4.5) und kann optional auf nur aktive FZP angewendet werden. (3361) 

• ÖV-Umlegung - Verbindungsexport: Für den Export ohne Belastung gibt es eine neue Option "alle Relationen 
betrachten". In diesem Fall werden (ähnlich zur Kenngrößenberechnung) alle Relationen betrachtet und alle 
dabei gefundenen Wege exportiert, also auch dort, wo keine Nachfrage vorliegt. (3554) 

• ÖV-Kenngrößen:  
• Als neue Option kann jetzt je Kenngröße anstelle „über gewichtetes Mittel“ auch „über gewichtetes Quantil“ 

aggregiert werden (Default: Mittelwert). (275) 
• Basierend auf einem frei wählbaren FZP-Attribut kann jetzt ein Aggregat (Max,Min, Sum, Mittel) von Teil-

wegattributen einer Verbindung berechnet werden (Ersatz für die VISUM8-Kenngröße max. ULin-
ZWert1,2,3 ) (3039) 

• Nachfragemodell - Moduswahl: jetzt auch mit Box-Cox-Parameter Tau für die Widerstandsberechnung, 
unabhängig von der Nutzenfunktion. (1136) 
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Netz-Editor 
• EINZELAUSWAHL - Strecken - Ändern: Nach Anzeige der Seite ÖV-VSys werden keine VSys mehr versehentlich 

gesperrt. Dieser Fehler trat nur gelegentlich auf. (3555) 
• Nummerierung/Bereichsprüfung: Bei interaktiver Eingabe von Zahlen, die Wertebereiche verletzen (z.B. 

KnotenNr. > 2147483647 (231-1) ) erscheint nun eine aussagekräftige Warnung. Bisher wurde hier auto-
matisch der maximal zulässige Wert gesetzt. (3546) 

• MEHRFACHAUSWAHL - Bezirke - Erzeugen: Das Verfahren aus VISUM8 wurde wieder implementiert. (1883) 
• MEHRFACHAUSWAHL - Knoten - Aggregieren (Isolierte Knoten integrieren): Zusätzlich zu den Optionen, Knoten 

entweder „als  Knoten“ oder aber „als HP“ zu integrieren, können isolierte Knoten nun auch "als Knoten mit 
HP“ integriert werden. Voraussetzung: Einfügen auf Strecken muss aktiv sein. Dann entstehen keine 
Strecken-HP im Netz, sondern die Strecken werden gesplittet (verwandt mit 1640). (1556) 

• MEHRFACHAUSWAHL - Knoten - Entfernen: Ist für 2armige Knoten die Option Strecken verbinden aktiv,  kann 
jetzt optional weiterhin ein Knoten-HP zum Strecken-HP werden oder - alternativ - der HP gelöscht werden 
(verwandt mit 1556). (1640) 

• EINZELAUSWAHL - Linienroute - Ändern - Karte Profile:  
• Bezugsfahrt: Bisher waren die dargestellten Abfahrt- und Ankunftszeiten stets normiert, bezogen sich also 

immer auf eine angenommene Startabfahrtzeit 00:00 am Beginn des Profils. Zur besseren Nachvollzieh-
barkeit der Werte werden hier jetzt die Zeiten einer vom Benutzer gewählten Bezugsfahrt (einer 
existierenden Fahrt des FZP) ausgegeben, deren absolute zeitliche Lage die angezeigten Attribute 
Ankunft und Abfahrt beeinflusst. (2571) 

• Neu im FZP-Verlauf: Input-Attribut FZP-Tarifpunkte, die in die Fahrpreisberechnung einfließen, 
und Output-Attribut Strecken-Tarifpunkte (= FZP-TP + Tarifpunkte).   
FZP-TP können auch negativ sein, Strecken-TP müssen immer positiv sein. (2525) 

• Fahrzeitprofil kopieren: optional können auch alle Fahrten mitkopiert werden (2437) 
• Verschmelzen benachbarter Knoten: Es werden nun wieder alle inzidenten Streckenpolygone korrekt 

zusammengebaut. Bisher wurden bestimmte Polygone versehentlich initialisiert. (3562) 

Netz-Grafik 
• Markierte Strecken: Gesperrte markierte Strecken werden nun durchgängig "dünn" gezeichnet, um die 

Sperrung besser sichtbar zu machen. (2852) 
• Tabellen an Zählstellen: werden nun in jedem Fall an die richtige Position gezeichnet. (3526) 
• Füllungen im Preview: Füllungen von Polygonen aus HGR-Dateien und von Balken an digitalisierten Strecken 

werden nun auch im Preview wieder gezeichnet. (3558) 
• Balken zeichnen: Jetzt wird immer die auf der obersten "Balken"-Seite eingestellte Layer-Reihenfolge berück-

sichtigt. (2905) 
• Vorbelegte Balken-Farbgebung: Für die Füllung (=Einfärbung) von Attributbalken (z.B. an Strecken) gibt es 

nun defaultmäßig 2 Klassen: rot für negative Werte und grün für positive. So sind für Differenzdarstellungen 
weniger Klicks nötig. (3559) 

Fahrplan-Editor 
• Bildfahrplan - Hierarchische Darstellung:   

• Korrekte Anzeige in der Fahrplangrafik nun auch nach manueller Umkehrung der Haltepunktfolge. (3486) 
• Fahrten von Rückrichtungen, die direkt am Beginn des 'Stamms' beginnen und vor dem Stamm enden, 

werden nun immer vollständig dargestellt. (3552) 
• Linienrouten, die im Bereich vor oder nach dem Stamm KOMPLETT deckungsgleich sind, werden nun 

nicht mehr separat ausgegeben, sondern zu einem einzigen Ast zusammengefasst. (3544) 
• Bildfahrplan - Fahrtverlauf: Auch bei Haltezeit>0 jetzt nur EINE Beschriftung je Fahrtverlaufselement. (3543) 
• Fahrt ein-/ausschalten: Mehrere aufeinander folgende Klicks auf ein Fahrten-Flag (Zeile Marken) werden nun 

korrekt einzeln interpretiert. (3505) 
• 24-h-Ansicht: Optional können angezeigte Ankunfts- und Abfahrtszeiten modulo 24h gerechnet werden, damit 

z.B. 2:30 ausgegeben wird statt 26:30. (2576) 

COM-Schnittstelle 
• Messages-Objekt: Bei Iteration über die Einträge des Messages-Objekts mittels "for each" wird nun auch die 

erste eingetragene Meldung aufgezählt. (3501) 
• Durch interne Timing-Probleme kam es in seltenen Fällen vor, dass COM-Methoden wie SaveVersion doppelt 

ausgeführt wurden - meistens mit einem Absturz als Folge. Dieser Fehler ist nun behoben.  (3468) 
• COM-Registrierung: Mit Update93.exe erfolgt automatisch auch eine COM-Registrierung. (3563) 
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Import-Schnittstellen 
• Attributdatei lesen / Import aus Zwischenablage: Die Daten können nun auch dann eingelesen werden, wenn 

für Linienrouten und/oder Fahrzeitprofile (und ihre Verläufe) der alternative einteilige Schlüssel "ID" statt 
"LinName"+"RichtungCode"+... verwendet wird. (3478) 

• Öffnen - Shapefile: Falls ein ungültiger String an ein Attribut vom Typ VSysSet gebunden wird, erscheint nun 
eine detaillierte Fehlermeldung. (3443) 

Zusatzmodule 
• LLE:   

• Das Attribut Anzahl Umläufe an Objekten der Linienhierarchie wird nun auch dann immer korrekt durch die 
LLE berechnet, wenn es Fahrten mit mehr als einem Fahrtabschnitt gibt. (3457) 

• Bei Halten über Mitternacht werden die Haltepunkt-Kosten nun nicht mehr doppelt berechnet. (3485) 
• Das Attribut VSysBef wird jetzt auch gebietsgeschnitten ausgegeben (anhand der Wege). (2051) 

• Teilnetz-Generator:   
• Nur IV-Netz: Um Abweichungen im Umlegungsergebnis zu minimieren, die darauf zurückzuführen waren, 

dass in einem IV-Teilnetz die Kordonbezirke an dem Knoten angebunden waren, an dem das aktive Teil-
netz betreten wurde, und somit alle Abbiegeattribute – spez. Abbiegeverbote und –zuschläge – der aus 
dem Kordonbezirk stammenden Ströme verloren gingen, wurde die neue Option „Kordonbezirke mit An-
bindungsstrecken anbinden“ implementiert. Ist die Option aktiv, dann wird für die Routen, die an einem 
Knoten das Teilnetz betreten, die zuletzt benutzte Strecke außerhalb des Teilnetzes als Vorlage für die 
Anbindungsstrecke übernommen. Der Endknoten der Anbindungsstrecke ist der Knoten im Teilnetz, der 
Startknoten wird neu generiert. Anbindungsstrecke, Kordonknoten und Kordonbezirk erhalten dieselbe 
Nummer. (3492) 

• Nur bei Fahrplanfeiner oder Taktfeiner Umlegung: Wenn ein ÖV-Weg im aktiven Teilnetz beginnt, aber 
schon der erste Teilweg des Weges aus dem aktiven Teilnetz hinaus führt, wird jetzt am Austrittspunkt des 
Weges ein Kordon-Bezirk eingeführt, sodass keine Nachfrage mehr verloren geht. Ferner wird die 
Linienroute in dieser Situation jetzt korrekt abgeschnitten. (3576) 

• Die Verfahrensparameter bleiben nun erhalten, wenn eine Teilnetz.VER geschrieben wird. (2139) 

Sonstiges 
• Einheiten für Attribute der Zeitdauer:  

• Zeitdauer-Werte werden jetzt überall gemäß der globalen Einstellung unter EXTRAS - OPTIONEN - Karte 
Zeitformat ausgegeben bzw. interpretiert. Eine Dauer von Null wird also als "0min" ausgewiesen, wenn 
Minuten verlangt sind. Anstelle von "70s" erscheint dann "1min10s". Diese Änderung betrifft auch die Netz-
datei. Die Lesbarkeit von Dateien abweichenden Formats ist sichergestellt. (3491) 

• Auch beim Import aus der Zwischenablage wird nun die aktuelle Optionen-Einstellung (Min/Sek) ausge-
wertet, wenn *einheitenlose* Werte vorkommen. Bisher erfolgte der Import auch dann in Sekunden, wenn 
"Min" gewählt war. (3542) 

• Netz lesen: 
• Strecken: Der Schlüsselbestandteil "Streckennummer" kann nun auch weggelassen werden. VISUM ver-

gibt dann automatisch freie Nummern. Dieses Feature ist insbesondere wichtig, wenn Daten aus Fremd-
systemen importiert werden, in denen der Streckenschlüssel ausschließlich VonKnoten und NachKnoten 
ist. (2301) 

• Fahrzeitprofile: Das Einlesen eines Fahrzeitprofil-Elements mit Ein/Aussteigen = 1 auf einen Haltepunkt, 
der nicht für das VSys offen ist, produziert nun einen Eintrag in der Datei Error.txt. Das Netzlese-Verhalten 
selbst bleibt unverändert (ein Halt ist dort nicht möglich). (3488) 

• Datenbank-Im-/Export: Bei Ausgabe von Meldungen im Fehlerfile wird das Passwort nun nicht mehr ange-
zeigt. (3330) 

• Programmstart:  
• Standard-Projektpfaddatei: Das Laden von std.pfd zum Programmstart funktioniert wieder, es gibt 

entsprechend keine Fehlermeldung mehr in error.txt. (3561) 
• Startoption -h (VISUM-Start mit automatischem Einlesen einer Version) funktioniert wieder. Gleiches gilt 

für das Doppelklicken auf eine Versionsdatei im Explorer. (3560) 
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9.30-01 Korrekturen, Bugfix und Funktionserweiterungen (ID) 14. Juni 2005 

Behobene Programmabstürze 
• Mehrfachauswahl - Ändern: Bei der Zuweisung eines Attributs an ein anderes mittels Multiselekt stürzt VISUM 

nicht mehr ab, wenn der Wertebereich des Zielattributs verletzt wird. (3495) 

Verfahren 
• IV-Umlegung:  

• Wertebereiche der Parameter b und b' in TModel-CR-Funktionen erweitert von 0..10 auf 0..100 (3512) 
• Widerstandsberechnung am Knoten (tAkt) Das Berechnungsverfahren (Knotensteuerung oder CR-

Funktion für Abbieger oder Knoten) kann jetzt je Knoten(typ) separat gewählt werden. (1858) 
• ÖV-Umlegung: Das Bezirksattribut PFahrtÖVGesamt wird nun auch durch die taktfeine Umlegung belegt. 

Bisher geschah dies nur im Rahmen der fahrplanfeinen Umlegung (3519) 
• Umlegungen IV/ÖV: Wenn mit weniger Nachkommastellen umgelegt wird als die umgelegten Matrizen 

eigentlich besitzen, erscheint nun eine Warnung zu Beginn der Umlegung. (3540) 
• Mehrstufige Moduswahl: Alle noch fehlenden Parameter der mehrstufigen Moduswahl (z.B. Log-Sum-

Koeffizienten) sind nun im binären Parameterfile (*.par) enthalten. (3493) 

Netz-Editor 
• Anbindungen erzeugen: Die Erzeugung von Anbindungen funktioniert nun auch bei einem Netzmaßstab 

ungleich 1 korrekt. Bisher wurde der eingegebene Maximalabstand in x-Richtung fälschlicherweise nicht mit 
dem Netzmaßstab multipliziert. (3517) 

• Isolierte Knoten aggregieren: Dürfen isolierte Knoten nur auf aktiven Strecken eingefügt werden, wird nun 
sowohl die Hin- als auch die Rückrichtung der Strecke betrachtet; das Einfügen ist also möglich, wenn mind. 
eine der beiden Richtungen aktiv ist. Bisher wurde nur die Hinrichtung betrachtet. (3499) 

• Mehrfachauswahl-Ändern-Verschneiden: Jetzt wird auch bei Zielobjekten vom Typ GIS und POI an ALLEN 
Objekten das Attribut gesetzt. Bisher geschah dies in manchen Fällen nur für das letzte Netzobjekt. (3513) 

• Haltepunkt ändern: Das im Haltepunkt-Dialog integrierte Suchen-Fenster für den zugeordneten Hst-Bereich 
übernimmt nun auch bei Doppelklick einen Hst-Bereich (bisher wurde ein weiterer HP-Dialog geöffnet). (3532) 

• Tabellarische Linienrouten-Eingabe: Bei der Systemrouten-gestützten Linienrouten-Definition werden Fahr-
zeiten nun immer korrekt aus den Systemrouten übernommen. (3515) 

• Linienroute bearbeiten: Nach Wechsel vom Linienrouten-Dialog in den Digitalisieren-Modus gelangt man nun 
sowohl nach OK als auch nach Abbrechen im Schwebedialog wieder dorthin zurück. (3497) 

• Fahrtnummern automatisch vergeben: Die Neunummerierung beim Einfügen bzw. Koppeln von Fahrten 
erfolgt gemäß der aktuellen Einstellung der neuen Option; vgl. Menü EXTRAS - Optionen - Karte Linien. 
Standard: Hinrichtung = gerade, Rückrichtung = ungerade. (276) 

Netz-Grafik 
• Streckenbalken: Die Balken-Schraffur entlang digitalisierter und gerader Strecken ist nun einheitlich. (3360) 

Attribut-Schnittstelle 
• Servicefahrtelement.NachLänge und VorLänge: Für die VorLänge des ersten Elements eines Servicefahrt-

verlaufs wird nun auch dann Null zurückgegeben, wenn die Servicefahrt nicht am Beginn des Fahrzeitprofils 
startet. Entsprechendes gilt für die NachLänge des letzten Elements. (3491) 

Fahrplan-Editor 
• Fahrplan in Zwischenablage kopieren: Es werden nun wieder alle Abfahrtszeiten korrekt übernommen. Bisher 

wurde dort das Wort 'Abfahrt' dargestellt. (3496) 

Export-Schnittstellen 
• Menü DATEI - Speichern - SVG-Datei: Im SVG-Export sind nun auch Hintergründe, Knotenströme, digitalisierte 

Balken und Balkenbeschriftungen enthalten. (2504) 
• Menü DATEI - Exportieren - VISSIM:  

• Karte IV-Nachfrage jetzt mit Option Knotenrouten exportieren (benutzerdefinierte Belastung) (3483) 
• Verbesserte Modellierung der Einordnen-Entfernung für VISSIM-Verbindungsstrecken mit Verflechtungs-

streifen (3463) 
• Verbesserte Modellierung der Streckenpolygone für Verbindungsstrecken von/zu Rampen (3464) 
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COM-Schnittstelle 
• Netz löschen bei existierenden Referenzen: Die Funktionen Net::Clear, Visum::LoadVersion, Visum::LoadNet, 

Visum::LoadAccessDatabase, Visum::LoadFromMsSqlServerDatabase, Visum::OpenDifferenceNetwork, 
Visum::ImportEmmeProject, Visum::ImportHafasProject und Visum::ImportEDF melden nun einen Fehler, 
wenn außen noch Referenzen auf Netzobjekte existieren. Solche Referenzen konnten zum Zeitpunkt des 
Netzlöschens zu Abstürzen führen. (3527) 

• Verfahrensparameter-Dump-Datei: wird nun sofort nach dem Schreiben freigegeben. Bisher geschah dies erst 
zum Programmende. (3514) 

• SetObjects (): Die COM-Methode SetObjects der Umlaufelementliste hat einen weiteren (optionalen) Para-
meter, durch den eine Einschränkung der Zeilenmenge auf einen vorgegebenen Umlauf möglich ist. Details 
siehe COM-Doku. (3511) 

• Aktiv/Passiv-Setzen einzelner Objekte: Bei dieser Aktion über COM wurde intern eine Transaktion nicht 
geschlossen, was bei weiteren Aktionen zu Abstürzen führte. Dieses Problem ist nun behoben. (3528) 

Fahrplan-Netz-Graph 
• Fahrplan-Netz-Graph im Menü EXTRAS: Diese neue Darstellungsart wurde verbessert (3510) 

Zusatzmodule 
• LLE: Bei Halten über Mitternacht wurden die Haltepunktkosten doppelt berechnet. (3485) 

Sonstiges 
• Lesen aus Zwischenablage: Das Wiedereinlesen von Listeninhalten aus der Zwischenablage funktioniert nun 

auch dann wieder korrekt, wenn die Daten vorher in Excel abgelegt und bearbeitet wurden. (2883) 
• Taktgruppennummern ermitteln: Die Berechnung von Taktgruppennummern funktionierte nicht in allen 

Netzen. Das Attribut blieb in diesen Fällen konstant gleich Null. Dieser Fehler ist nun behoben. (3498) 
• Vollausschnitt setzen: Die Aktion klappt nun auch in solchen Netzen, in denen betragsmäßig extrem große 

Koordinaten vorkommen. (3426) 
• Versionschreiben mit Sicherungskopie: Es werden mehr Fehler abgefangen als bisher - etwa solche, die 

durch Systemfehler beim Dateikopieren verursacht werden. Es gibt zudem aussagekräftigere Fehler-
meldungen. (3516) 

• Symbolleisten zurücksetzen: Diese Aktion wirkt sich nun auch auf die Menüleiste aus (3104) 
• Listen: Anzeige und Editieren von programmintern definierten Aufzählungstypen in Listenspalten ist nun 

komfortabler. Statt der IDs (in BLOCKbuchstaben) erscheinen dort nun übersetzte Bezeichner. (3523) 
• Aktualisierung von Listen: Wenn der Beziehungsfilter geändert wird, werden abhängige Attribute, die in bereits 

geöffneten Listen dargestellt werden, nun automatisch aktualisiert. (3502) 
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